
Kosten
Unser gesamtes Angebot ist

kostenfrei und steht jedem offen,
unabhängig von Religion,

Weltanschauung, Alter, Herkunft
oder Lebensweise.

Weitere Angebote
Information zur Patientenverfügung,

Trauerbegleitung, Hospizlernen,
Hospiz und Kultur

Büro
Dollendorfer Str. 46,

53639 Königswinter - Oberpleis

Tel 0 22 44 - 877 473

Di + Do 9.30 -12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

info@hospizdienst-koenigswinter.de

www.hospizdienst-koenigswinter.de

Koordinatorinnen
Rita Schmitz, Petra Schlieber, Babette Hünig

Spenden
Ihre Spende kommt den Sterbenden und

Trauernden in Königswinter zugute.

Volksbank Köln Bonn eG

IBAN: DE81 3806 0186 2700 8130 13

KONTAKT Geh’ mutig weiter,
ich bleib’ an deiner

Seite.



Ehrenamtliche Hospizbegleiter
Das Team umfasst Frauen und Männer
mit unterschiedlichen Berufs- und
Lebenserfahrungen, die ehrenamtlich
tätig sind. Für ihre Aufgabe werden sie
durch einen mehrmonatigen
Befähigungskurs qualifiziert, begleitet
und in regelmäßigen Abständen
weitergebildet. Selbstverständlich
unterliegen sie der Schweigepflicht.

Die Begleiter*innen sind in
regelmäßigem Kontakt mit den
Kranken und ihren Zugehörigen. Viele
von ihnen haben bereits erlebt, wie
groß das Bedürfnis der Betroffenen
sein kann, über ihre Situation zu
sprechen. Aber sie halten auch das
Schweigen im Leid und die
Hilflosigkeit aus und stehen den
Betroffenen auf dieseWeise bei. Ziel
ist es immer, möglichst viel
Lebensqualität für alle – Kranke und
Zugehörige – möglichst lange zu
erhalten.

Palliative Versorgung
Wenn Heilung nicht mehr möglich
ist, wird der Mensch palliativ
behandelt. So wird alles getan, um die
Symptome der schweren Erkrankung
oder des Sterbens zu lindern und so
bestmöglich Lebensqualität zu
erhalten. Im Jahr 2017 haben wir ein
Netzwerk aus Haus- und
Palliativärzten, Pflegediensten, Dienste
der ambulanten Palliativversorgung,
Seniorenhäusern und dem Cura-
Krankenhaus in Bad Honnef ins Leben
gerufen.

Durch dieses hospizlich-palliative
Netzwerk können wir Sie umfassend
zu Schmerztherapie, Palliativer Pflege
und Palliativstationen sowie
stationären Hospizen beraten und die
Angebote koordinieren.

Wir sind für Sie da
Wenn eine ungünstige Prognose das
bisherige Leben auf den Kopf zu stellen
scheint, kann Unterstützung von außen
hilfreich sein.

Wir, die Koordinatorinnen und
ehrenamtlichen Begleiter*innen des
ökumenischen Hospizdienstes, bieten diese
Unterstützung an für schwer kranke und
sterbende Menschen, deren pflegende
Angehörige sowie Familie und Freunde der
Betroffenen.

Sterben begreifen wir als einen Schritt auf
dem Lebensweg, der mitWürde und
Selbstbestimmung gegangen werden kann.
Das bedeutet für uns, mit Sterbenden und
ihren Zugehörigen eine individuelle und
passende Form der Begleitung zu finden,
unabhängig davon, ob sie zu Hause, in
einem Seniorenhaus oder einer Einrichtung
der Eingliederungshilfe leben.

Wir verstehen uns als Anwalt der
Begleiteten und sind Schnittstelle zu
Palliativen Pflegediensten, Hospizen,
Palliativstationen, Seniorenhäusern und
Hausärzten.

Die hauptamtlichen Koordinatorinnen
führen die Erstgespräche, erfragen die
Wünsche und Bedürfnisse und suchen die
passenden Begleiter*innen aus. Außerdem
sind sie für die Organisation und alle
aufkommenden Fragen zuständig. Sie
beraten individuell und vermitteln auf
Wunsch weitere Dienste.


